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theater. Schon hängt ein Plakat an
der Stalltüre, die «Bremer
Stadtmusikanten» werden gegeben.
Eifrig geht es ans Suchen von Wurzeln,

Ästen, dürren Gräsern,
Farnkraut, Flechten, Moos, Föhrenzapfen

und Tannenreisig. Mit viel Freude

werden daraus unsere Handpuppen

hergestellt. Es wird gesägt,
gebohrt, geleimt und zusammengefügt.
Schon während dieser Arbeit üben
wir immer wieder das Führen unserer
kleinen Schauspieler. Zwischen zwei Balken wird eine Wolldecke
aufgespannt. Mit unserer Taschenlampe beleuchten wir die Bühne.

Das Märchen wird gelesen und jede Figur darnach geführt.
Und nun Bühne frei für unsere Künstler
Ich bin der Kasperli und bin natürlich auch dabei! Gross und
klein wünsche ich eine gute - sehr gute Nacht. Und kommt gut
heim aus den Ferien!
Werkbogen über Wurzelfiguren und Spielzeug aus Astholz sind
erhältlich beim Pro Juventute-Freizeitdienst, Seefeldstrasse 8,

Zürich 8. H.Bleisch

VOM FERIENHÄUSCHEN ZUM FERIENDORF

Zu Beginn des vergangenen Sommers sind die ersten kinderreichen

Familien eingezogen. 27 komfortable Ferienhäuschen, im
grünen Dickicht eines Kastanienhaines, dazwischen Kinderspielplätze

und Plantschbecken, Liegewiesen entlang dem Ufer der
munter dahinfliessenden Tresa, Empfangspavillon und Mitarbeiterhaus,

am Abend in märchenhafte Beleuchtung getaucht - das

ist Bosco della Bella\ Jedermann kann dort paradiesische Ferien
verbringen, doch sind die Häuschen während der Schulferien im
Frühjahr, Sommer und Herbst für Familien mit 3 und mehr Kindern

reserviert. Auskunft erteilen die Dorfverwaltung, Telephon
091/9 33 66, und das Zentralsekretariat Pro Juventute, Zürich 8,

Telephon 051/32 72 44. (Siehe Farbbild Seite 191.)
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